
 
D e r  B ü r g e r m e i s t e r  
Fachbereich 5 - Planen und Bauen 
 

Vorlage Nr. 191/16 

 

 

Betreff: 
 

Sonderprogramm des Landes NRW "Hilfen im Städtebau für 
Kommunen zur Integration von Flüchtlingen"- Projektbeginn mit 
dem Projekt "Begegnungszentrum Dorenkamp" im 

Programmgebiet Soziale Stadt Dorenkamp 
  

Status: öffentlich 
 

Beratungsfolge 

Stadtentwicklungsaus-

schuss "Planung und Um-

welt" 

22.06.2016 Berichterstattung 

durch: 

Frau Karasch 

Herrn Dr. Vennekötter 

Herrn Dörtelmann 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt 

IHK Dorenkamp IHK Dorenkamp 

Leitprojekt 1 Bildung und Inklusion - die Zukunftssicherung als dauerhafte Aufgabe 

Leitprojekt 1.1 Bildung 

Leitprojekt 1.2 Inklusion 

Produkt 2101 Förderung junger Menschen und Familien 

Produkt 2104 Kinder- und Jugendarbeit 

Produkt 2204 Betreuung von Migranten und Migrantinnen 

Produkt 2208 Offene Altenarbeit 

Produkt 2210 Offene Behindertenarbeit 

Produktgruppe 11 Bereitstellung schulischer Einrichtungen 

Produktgruppe 12 Zentrale Leistungen für Schüler/innen 

Produktgruppe 13 Kultur 

Produktgruppe 51 Stadtplanung 

Produktgruppe 52 Gebäudemanagement 

 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 
 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge   786.800 €  Einzahlungen 158.200 €  

Aufwendungen  1.124.000 €  Auszahlungen 226.000 €  

Verminderung Eigenkapital   337.200 € Eigenanteil 67.800 € 
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 

durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt Sonderprojekt Soziale Stadt, 5202-904, 5202 und 2204 

 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       

 sonstiges (siehe Begründung) 
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Vorlage Nr. 191/16 
 

Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
Der Stadtentwicklungsausschuss "Planung und Umwelt" der Stadt Rheine be-

schließt den Beginn des Projektes „Begegnungszentrum Dorenkamp " 

im Rahmen des Sonderprogrammes des Landes NRW „Hilfen im Städtebau für 

Kommunen zur Integration von Flüchtlingen“. 

 

 
Begründung: 
 

Die Stadt Rheine wurde im März 2016 mit dem Projekt „Begegnungszentrum Do-
renkamp“ in das Sonderprogramm des Landes NRW „Hilfen im Städtebau für 

Kommunen zur Integration von Flüchtlingen“ durch eine unabhängige Experten-
jury ausgewählt (s. auch Vorlage 060/16). Der Zuwendungsbescheid von der Be-
zirksregierung Münster zur Projektförderung in Höhe von 945.000,00 € liegt der 

Stadt Rheine seit Mitte April vor. 
Für das Haushaltsjahr 2016 werden ca. 40.000,00 € verausgabt. Die anderen 

Mittel werden in den Haushaltsplanentwurf 2017 eingestellt. 
 
Durch das Städtebau-Sonderprogramm zur Integration von Flüchtlingen werden 

insgesamt 147 Projekte aus 100 Städten und Gemeinden in NRW mit insgesamt 
72 Millionen Euro gefördert. Ende des vergangenen Jahres hatte das Stadtent-

wicklungsministerium das zusätzliche Programm aus Landesmitteln aufgelegt, 
um die Kommunen bei der Integration zu unterstützen. Etwa jede zweite nord-

rhein-westfälische Kommune hat sich daraufhin beworben.  
 
Nun mehr ist es beabsichtigt ein externes Büro mit der Bedarfsermittlung und 

der Erstellung des baulichen Konzeptes zu beauftragen. Die Beauftragung zur 
Konzepterstellung soll Anfang des dritten Quartals 2016 erfolgen und ist im 

Rahmen des Sonderprogramms nicht förderschädlich sondern erwünscht. 
 
Die Bedarfsermittlung und die bauliche Konzepterstellung erfolgt unter der Fe-

derführung des Fachbereiches Planen und Bauen. Alle inhaltlichen Faktoren zu 
den unterschiedlichen Aspekten der sozialen Infrastruktur werden durch den 

Fachbereich Jugend, Familie und Soziales und dem Sonderbereich 8 Fachstelle 
Migration und Integration in das Verfahren eingebracht. 
Aspekte, die mit der Schulnutzung und dem Gebäudemanagement abzustimmen 

sind, sollen durch die entsprechenden Fachbereiche vertreten werden. 
 

Die Vertreter/-innen der Kirchengemeinde St. Dionysius, der Schulen und weitere 
Akteure/ Vereine sind eng in die Konzepterstellung eingebunden. 
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